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Dentkſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 7 Juli Ueber die Nordlandfahrt des

Kaiſers liegen heute keine weiteren Mittheilungen vor Der
petersburger Korreſpondent der Köln Ztg bezeichnet das bis
herige von ruſſiſcher Seite veröffentlichte Programm für den
Beſuch des deutſchen Kaiſerpaares in Rußland als
unrichtig Sicher ſei nur daß das Kaiſerpaar am 7 Auguſt
vormittags in Peterhof eintrifft Dieſer Tag ſei hauptſächlich
dem intimen Familienverkehr gewidmet und abends iſt Familien
tafel Am 8 Auguſt wird das Kaiſerpaar in Petersburg ein
treffen und dortſelbſt den Kaiſergräbern einen Beſuch abſtatten
In der deutſchen Botſchaft findet ein Prunkfrühſtück ſtatt und
der Empfang der diplomatiſchen Miſſionen iſt im Winterpalagſt
Am 9 Auguſt findet ein Beſuch in Krasnoje Selo ſtatt Am
10 Auguſt iſt in Petersburg große Kaiſerparade oder ein

Kavalleriemanöver Am 11 Auguſt mittags reiſen die
dajeſtäten wieder ab Jn ruſſiſchen Hofkreiſen wird verſichert

daß auch die Kaiſerin Mutter ein Prunkmahl veranſtalten wird
Der Köln Ztg zufolge verlautet ferner das ruſſiſche

Kaiſerpaar werde ſich nach Beendigung der Kaiſermanöverin Polen zum Beſuch der grophergogli heſſiſchen Familie nach
Darmſtadt begeben

Der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe iſt geſtern von
Schillingsfürſt nach Auſſee abgereiſt Heute nachmittag ſtattete
Fürſt Hohenlohe in München dem Miniſterpräſidenten Frhrn
v rnitshein einen Beſuch ab und verweilte bei ihm längere
Zeit

Der Miniſter des Jnnern Frhr v d Recke iſt nach Oſt
preußen abgereiſt

Der Staatsſekretär für Elſaß Lothringen v Puttkamer iſt
in der vergangenen Nacht von Straßburg nach Berlin ab
gereiſt

Der lippiſche Thronfolgeſtreit

Die Schaumburg Lippiſche Landeszeitnug theilt mit daß
das zur Entſcheidung in der Lippiſchen Thronfolgefrage ein
geſetzte Schieds gericht die Anſprüche des Grafeu Ernſt
zur Lippe Bieſterfeld anerkannt habe

Eine Reform des Wahlrechts
wird heute von den offiziöſen Berl Pol Nachr angekündigt
Das Organ des Herrn v Miquel ſchreibt nämlich

Jn einem Theile der Preſſe namentlich der Centrumspreſſe
wird dem Finanzminiſter die jetzige Geſtaltung des
proviforiſchen Wahlgeſetzes zum Vorwurf gemacht
Er habe wenigſtens die Mitſchuld dafür zu tragen daß das
Cenkrum um die Früchte ſeiner Wahlrechtscampagne zu
Gunſten einer plutokratiſchen Umbildung des Dreiklaſſenwahl
ſyſtems betrogen worden ſei Dieſer Vorwurf iſt gänzlich un
begründet ſowohl was den hiſtoriſchen Verlauf der Wahl
rechtsvorlage von 1893 als die Auffaſſung des Finanzminiſters
über die bei der Neuordnung des Dreiklaſſenwahlſyſtems zu
verfolgenden Ziele anlangt Die Regierung hatte bekanntlich
eine Vorlage eingebracht welche einer Wirkung der Steuer
reform nach der plutokratiſchen Seite abgeſehen von anderen
Maßregeln auch dadurch vorbeugen wollte daß die Bildung
der drei Klaſſen nicht nach Dritteln ſondern nach 3 4 und 5
Zwölften der Steuern erfolgen ſollte Auf Betreiben des
Centrums wurden im Abgeordnetenhauſe noch einige weitere
Kautelen eingefügt welche aber bereits dort ſehr entſchiedenen
Widerſpruch fanden und vom Herrenhauſe mit erheblicher
Mehrheit verworfen wurden Trotz ſcharfen Widerſpruches
der Regierung fiel dabei im Herrenhauſe auch die Bildung
der Abtheilungen nach Zwölfteln und es wurde die
Beibehaltung der Drittelung beſchloſſen

Nachdruck verboten

Die theologiſchen Ideen der Kinder
I

Wie der Anfang des Lebens ſo iſt auch das Ende deſſelben
der Tod für die Kindheit ein wiederkehrendes Räthſel dies
könnte beinahe an jeder ſelbſtbiographiſchen Rückerinnerung an
die Kindheit erläntert werden Das Myſterium des Todes
wird für das Bewußtſein durch das Element des Schreckens
gewiß noch eindrucksvoller und häufiger wiederkehrend gemacht
Ein kleines dreieinhalbjähriges Mädchen bat ſeine Mutter
einen großen Stein an ſeinen Kopf zu legen weil es nicht zu
ſterben wünſchte Es wurde gefragt wie ein Stein dies ver
hindern würde und es antwortete mit vollkommen kindlicher
Logik Weil ich nicht wachſen werde wenn du einen großen
Stein an meinen Kopf legſt und die Leute welche wachſen
werden alt und ſterben dann

Der Tod ſcheint von dem harmloſen Kind ſo gedacht zu
werden daß der Körper in einen bewegungsloſen Zuſtand ver
ſetzt athemlos und unfähig würde noch länger zu fühlen oder
zu denken Dies iſt der Gedanke welcher fur den Anblick
todter Thiere eingeflüſtert wird dem nur wenige Kinder

n können wenn ſie auch noch ſo eifrig beſchirmt
werden

Die erſte Art und Weiſe den Tod zu betrachten ſcheint
darin zu veſtehen daß er als ein vorübergehender Zuſtand gleichdem Schlafe aufgefaßt wird welchem er auch ganz ähnlich iſt

Nachdem ein kleiner zweieinhalbjähriger Knabe durch ſeine
Mutter von dem Tod einer befrenndeten Dame hörte fragte
er auf einmal Wird Frau P noch todt ſein wenn wir nach
London zurückkehren

Die Kenntniß von dem Begräbniſſe giebt der kindlichen

Aus dem ſoeben erſchienenen hochintereſſanten Werke Unter
ſuchungen über die Kindheit Pſychologiſche Abhandlungen für
Lehrer und gebildete Eltern v Prof Dr James Sully London
aus dem Engliſchen übertragen von Dr Stimpfl in Bamberg
Verlag von Ernſt Wunderlich in Leipzig Mit 121 Abbildungen
im Text VIII und 374 Seiten Preis geheftet 4 fein

haus ſchloß ſich mit großer Mehrheit den Beſchlüſſen des
Herrenhauſes an Auf dieſen Verlanf der Du hatte der

inanzminiſter nicht den mindeſten Einfluß Ebenſowenig
onnte er ſolchen haben Es liegt insbeſondere völlige Ver

kennung der Stellung eines preußiſchen Staatsminiſters in
der Annahme daß er zu Gunſten von Aenderungen der
Regierungsvorlage gegen die Wiederherſtellung der letzteren
eintreten könne Jn der Sache ſelbſt hat der Finanzminiſter
ſich ſtets zu der Auffaſſung bekannt daß eine Verſchiebun
des Wahlrechts zu Gunſten der reicheren Minderheit dur
die Steuerreform thunlichſt zu vermeiden ſei Und zwar
ſowohl bei der Staats als bei der Kommunalbeſteuerung
Der geeignete Moment dieſe Auffaſſung zu bethätigen wird
gekommen ſein wenn auf Grund der Erhebungen über
die Wirkungen der Steuerreform auf das Wahl
recht für Staat und Gemeinden der endgiltigen
Regelung des Wahlrechts nähergetreten werden kann Dieſe
Erhebungen ſind dem Abſchluß nahe Schon jetzt läßt ſich
überſehen daß es namentlich auf dem Gebiete des
Gemeindewahlrechts weiterer Kautelen gegen
eine Verſchiebung zu Gunſten der reicherenMinderheit und zu Ungunſten des Mittelſtandes
bedürfen wird Es iſt ſehr wahrſcheinlich daß ſich der
Landtag ſchon in ſeiner nächſten Tagung mit
entſprechenden Geſetzesvorſchlägen zubeſchäftigen
haben wird

Parlamentariſches

Der Hamb Korr läßt ſich beſtem Vernehmen nach
beſtätigen daß die Regierung dem im Abgeordnetenhauſe
zu erwartenden Scheitern der Vereinsvorlage zunächſt
keine weiteren Folgen geben werde Jm Ernſt hat auch
niemand angenommen daß die Regierung ſich verleiten laſſen
könnte den unverantwortlichen Rathſchlägen einiger kon
ſervativer Heißſporne welche die Auflöſung des widerſpänſtigen
Abgeordnetenhauſes empfehlen Folge zu leiſten Ferner wird
in der Nordd Allg Ztg angekündigt daß demnächſt eine
Kundgebung der rheiniſch weſtfäliſchen Großinduſtrie
zu Gunſten der Annahme des Vereinsgeſetzes durch
das Abgeordnetenhaus nach den Beſchlüſſen des Herrenhauſes
an die Oeffentlichkeit treten werde Das offiziöſe Organ nimmt
den Mund etwas voll Die Poſt ſchreibt und offenbar
genauer von einem bedeutenden Theil derſelben ſei eine
ſolche Kundgebung zu erwarten Wir wiſſen nicht ob dieſe
Mittheilungen einem bedentenden Theil erſt über Bedenken
dieſen Schritt zu thun hinweghelfen ſollen Daß groß
induſtrielle Kreiſe die Herrenhausvorlage möchten iſt im übrigen
bekannt Wir warten ſomit ab wer die Kundgebung erläßt
und was ſie an Gründen vorzubringen weiß Da man an
nehmen muß daß Herr v Stumm der Regiſſeur der Komödie

de wird dieſe in der Oeffentlichkeit ihre verdiente Würdigung
inden

Nach dem neueſten Verzeichniß der Reichstagsmit
glieder zählt einſchließlich der Hoſpitanten die konſervative
Partei 58 die freikonſervative 25 die deutſch ſoziale Reform
partei 12 das Centrum 10l die polniſche Partei 20 die
nationalliberale 50 die freiſ Vereinigung 13 die freiſ Volks
partei 26 die deutſche Volkspartei 12 die ſozialdemokratiſche
Partei 48 bei keiner Fraktion ſind 31 Als erledigt iſt das
wiesbadener Mandat aufgeführt dies iſt unterdeß mit einem
Mitgliede der freiſinnigen Volkspartei beſetzt worden ſo daß
dieſe jetzt 27 Mitglieder zählt Die konſervative Partei hat
dagegen ein Mandat durch die Ernennung des Herrn v Pod
bielski zum Staatsſekretär des Reichspoſtamts verloren ſo daß

Das Abgeordneten

gebunden 80

die Partei 57 Mitglieder zählt

Jdee des Todes eine neue und ſchreckliche Wendung Das
Kind beginnt nun viel über das Grab zu ſpekuliren Die
inſtinktive Neigung die Jdee des Lebens und der Empfindung
auf den begrabenen Körper zu übertragen wird durch die
Furcht des Knaben C erläutert daß über ſeine Augen
Erde gelegt werden würde Folgende Beobachtung aus
der Worceſter Sammlung illuſtriert dieſelbe Neigung
Vor wenigen Tagen kam H der vier Jahre und vier

Monate alt war zu mir und ſagte Weißt du ſchon
daß der Diakon zu Grafton geſtorben iſt Ich erwiderte
Ja H entgegnete Nun ich glaube daß es das beſte iſt

Seine Kinder ſind dort begraben und ſie würden nicht wiſſen
daß er todt ſei wenn er hier begraben wäre Da von
einem chriſtlichen Digkon geſprochen wird ſo hat dieſe Rückkehr
auf die Vorſtellungen der Wilden über die Todten einen ge
wiſſen bitteren Hnmor Alle Gedanken an den Himmel wurden
hier infolge des abſorbirenden Jntereſſes an dem Schickſal des
Körpers vergeſſen

Bringen die Kinder wenn ſie ſich ſelbſt überlaſſen ſind eine
Theorie von einem anderen Leben zuſtande in welchem die
Seele von dem todten verlaſſenen Körper getrennt iſt Es iſt
natürlich ſchwer zu ſagen ob alle Kinder einige Belehrung
wenigſtens religiöſen Charakters hinſichtlich der Zukunft em
pfangen Eine der deutlichſten Annäherungen an das ſpontane
kindliche Denken welche ich in dieſer Beziehung angetroffen
habe wird von dem Bericht über die Boſtoner Kinder dar
geboten Viele Kinder ſchreibt Stanley Hall weiſen all
dem was gut iſt und unvollkommen bekannt iſt einen Platz
auf dem Lande an und nahezu ein Dutzend ſtellte freiwillig
die Behauptung auf daß die guten Leute wenn ſie ſterben
aufs Land gingen ſogar hier von Boſton Die Hin
weiſung auf die guten Leute zeigt daß die Kinder hier den
Verſuch machen dem was ihnen von anderen geſagt worden
iſt konkrete Beſtimmtheit zu geben Wie man vermuthet hatten
dieſe Kinder nicht viel ſyſtematiſche religiöſe Belehrung erhalten
Sie hatten vielleicht zufällig gehört daß ſich die guten Leute
nach dem Tode an einen feinen Platz begeben ſollen Die
Kinder lernen gelegentlich aus dem Geſpräch ihrer beſſer unter

Kleine Stadt bei Worceſter im Staate Maſſachuſetts

Durch die Berufung des konſervativen Reichstagsabgeordneten v Podbielski zum Sbaleſekeetſe W8 ei

amtes iſt bekanntlich das Reichstagsmandat für die Weſt
priegnitz erledigt 1893 erhielt gleich im erſten Wahlgange
PWnig Podbielski 6265 Stimmen da ſeen 1458 auf die frei
innige Vereinigung 2960 auf die freiſinnige Volkspartei 1798

auf die Sozialdemokraten entfielen Die konſervative Mehrheit
war ſehr gering ſie betrug nur etwa 40 Stimmen Nun
haben für die Erſatzwahl die Antiſemiten angekündigt daß ſie
ebenfalls einen Kandidaten aufſtellen wollen wie ſie überhaupt
entſchloſſen ſind in der Provinz Brandenburg u a auch in
dem Wahlkreis der Herren v Levetzow v Manteuffel uſw bei
der erſten ſich bietenden Gelegenheit mit dieſen in Konkurrenz
zu treten Beſtätigt ſich dieſer Entſchluß dann iſt von vorn
herein Aer daß eine Stichwahl entſcheiden wird Wahr
ſcheinlich iſt aber dann daß dieſe bei der ſchwachen Mehrheit
der Konſervativen von 1893 zumal in anderen Wahlkreiſen die
Antiſemiten gegen ſie offen zum Freiſinn übergegangen ſind
nicht für die Erſteren entſcheidet da die Antiſemiten offen aus
geſprochen haben wie ſehr ihnen die konſervative Haltung in
Sachen des Vereiusgeſetzes ein werthvolles Agitationsmittel
gegen dieſe in die Hand gedrückt hat

Gotha Juli Der Landtag hat Herrn Staatsminiſter
v Strenge geſtern abermals ein einſtimmiges Mißtrauens
votum ertheilt indem er folgenden Beſchluß der Finanzkom
miſſion annahm Der Landtag hält in Uebereineinſtimmun
mit dem Proteſte ſeines Ausſchuſſes die Ausführung des au
75,376 M veranſchlagten Gaſthofs Baues in Oberhof weil
eine Genehmigung der Landesvertretung nicht ertheilt iſt fürungeſetzlich und legt Verwahrung dagegen ein daß die
Koſten dieſes Baues aus Domänenmitteln beſtritten werden
Staatsminiſter von Strenge verſuchte darzulegen daß hierzu
nur die Genehmigung der Agnaten nicht des Landtages noth
wendig geweſen ſei Abg Liebetren wie auch die anderen
Redner hielten die Genehmigung des Landtages für unbedingt
nothwendig dem Landtag hätte eine Vorlage unterbreitet wer
den müſſen Das Staatsminiſterium greife die Rechte des
Landtags an die Wahrung der Rechte des Volkes liege jetzt nur
noch in der Hand des Landtags

Keine Reichsſinanzreform
Betreffs der Gründe die dazu geführt daß die Berufung

des badiſchen Finanzminiſters Buchenberger an die Spitze des
Reichsſchatzamtes geſcheitert iſt wird berichtet daß Meinungsverſchiedenheiten wegen der Reichsfinanzreform dabei in Se

tracht gekommen ſeien Dieſe ſolle in der nächſten Seſſion im
Reichstage in Angriff genommen werden Wegen der Meinungs
verſchiedenheiten in dieſer Frage zwiſchen dem badiſchen und
preußiſchen Finanzminiſter ſeien die Verhandlungen abgebrochen
worden Unſeres Wiſſens hat in dem preußiſchen Finanz
miniſterinm noch als für Herrn Bucheuberger bereits der
Zähringer Löwe unterwegs war noch immer die Hoffnung

beſtanden daß Herr Buchenberger ſich für das Reichsſchatzamt
gewinnen laſſe Aus dieſem Grunde aber auch aus anderen
Anzeichen glauben wir mit Beſtimmtheit ſchließen zu können
daß eine Vorlage über die Reichsfinanzreform der Reichs
tag in der nächſten Seſſion nicht geſtellt wird

Zu den Poſtreformen
Charakteriſtiſch für die wirthſchaftliche Weisheit der

agrariſch konſervativen Poſtreformer wie ſie in den neuerlichen

iſt erſcheint die Behauptung
Aeußerungen der Poſt und Kreuzzeitung zu Tage getreten

daß das 50 Pfennigpacket

richteten Kameraden viel was ſie nur halb verſtehen Für
jeden Fall iſt die Beobachtung intereſſant daß ſie ihren Himmel
auf das Land verlegen dieſe unbekannte ſchöne Region wo
alle Arten von Koſtbarkeiten gedeihen Man wird an die Jdee
von den ſeligen Jagdgefilden erinnert welchen der amerikaniſche
Indianer ſeinen todten Häuptling anvertraut Es würde
intereſſant geweſen ſein dieſe Boſtoner Kinder darüber zu
prüfen wie ſie dieſen Glauben auf das Land zu gehen mit
der Beerdigung des Körpers in der Stadt verbanden

Bei den Kindern welche gelegentlich etwas über den ortho
doxen religiöſen Glauben hören muß die Jdee in den Himmel
zu kommen mit jener des Begräbniſſes irgendwie en und
auf gleiche Linie geſtellt werden Wie der kindliche Geift W
hier verhält iſt ſchwer zu ſagen Es iſt wahrſcheinlich da
es viele bequeme und dumme Kinder giebt welche durch das
Auftreten eines Widerſpruches nicht geſtört werden Wie wir
aus der Bemerkung des amerikaniſchen Kindes über den Diakon
erſahen kann indeß der kindliche Geiſt zwiſchen der eigenen
Jdee daß der Menſch in gewiſſem Sinne unterirdiſch fortlebe
und der von anderen ſtammenden Jdee daß er in den Himmel
komme hin und her ſchwanken Die gedankenvolleren Kinder
ſtreben jedoch zweifellos dahin die beiden Jdeen in Einklang
zu bringen er Knabe C verſuchte dies zuerſt dadurch zu
thun daß er verausſetzte die Leute welche in den Himmel
kämen die Guten würden überhaupt nicht begraben und
ſpäter dadurch daß er die Himmelfahrt verſchob indem er an
nahm der wahre Eintritt in den Himmel ſei jener des
Körpers durch das Grab Es werden aber auch noch andere
Methoden zur Erlangung einer feſten Anſicht über die Dingetroffen So glaubte ein kleines fünfjähriges Mädchen S

der Kopf allein in den Himmel käme Dies war zweifellos ein
Mittel die Mittheilung anderer zu verſtehen daß der Körper
begraben werde Dieſe Vermuthung wird durch eine andere
Geſchichte von einem viereinhalbjährigen Knaben beſtätigt
welcher fragte wie viel von ſeinen Beinen würde abgeſchnitten
werden müſſen wenn er begraben würde Die Beine waren
nicht der Körper Die Anſicht daß der Kopf in den Himmel
käme bedeutete aber noch mehr als das Sie ſchließt ziemlich
ſicher auch eine Lokaliſirung der Seele in der Krone des Körpersn ſich und ſie kann möglicherweiſe durch die Bilder mit ge



e

die Hauptwaffe der großen Waarenhäuſer nüber dem Kauf
mann in der Mittel und Kleinſtadt ſei Mit einer auf die
Erhaltung des ſelbſtändigen Mittelſtandes gerichteten Geſammt

litik wäre es nicht vereinbar wenn die oſt jenen Mitbewerb
großſtädtiſchen S noch durch Gewährung

eines Portoſatzes förderte welcher wie e wird bei
Berechnung der Transportleiſtung der Bahnen nach ihrem
wirklichen Werth die Koſten öfter nicht mehr deckt Dem

gegenüber iſt es von eine r r dieder Unterſtaatsſekretär Dr Fiſcher in einer Abhandlung über
das Poſtweſen im Handwörterbuch für Staatswiſſenſchaften in
der vorPodbielski ſchen Aera über die wirthſchaftliche Be
dentung des 50Pfennigportos gethan hat

Begünſtigt durch den Einheitstarif von 50 Pf für Packete
bis 5 Kilogramm ohne Unterſchied der Entfernung hat ſo
ſührt er aus ſich durch den Päckereidienſt der Reichspoſt
für viele Gewerbs und Produktionszweige ein unmittelbarer
Verkehr zwiſchen Produzenten und Konſumenten entwickelt
der früher durch Zwiſchenhändler in unnöthiger Weiſe er

r und vertheuert wurde viele Gegenſtände die am Ort
res Entſtehens gar nicht oder nur zu geringem Preiſe ver

werthbar waren können jetzt gegen billige Gebühren an Orte
gelangen wo ſie einen weitaus höheren Werth haben und
bilden ſeitdem einen lohnenden Erwerbszweig für die Heimath
ſo z B die in den Wäldern von Maſuren in großen Mengen
wachſenden Morcheln die dort ganz unverwerthbar ſind in
Poſtpacketen aber an Orte gelangen wo ſie einem kulinariſchen
Bedürfniß entſprechen Jn ähnlicher Weiſe erhöhen die in
den Gewäſſern Weſtpreußens vorkommenden großen Krebſe
ihren Werth durch Poſtverſandt nach Paris die Rücken der
lüneburgiſchen Haidſchnucken werden von den Feinſchmeckern
am Rhein und in den Niederlanden hoch bezahlt Der Klein
gärtnereiverkehr der Poſt greift aber auch in die Produktion
anregend ein indem er den Verſandt von Rohſtoffen für Haus
induſtrien der Stickerei und Weberei von Muſter und Probe
ſendungen an Fabriken und dergleichen zu billigen Sätzen nnd

l n der erforderlichen Beförderungsfriſten er
möglicht

Verwaltung nnd Rechtspflege
Jm Anſchluß an die neuerlichen Mittheilungen über die

Verſchiedenheit der Titnlatur in einem Erkenntniß
des Reichsgerichts ſchreibt die Krenzzeitung

Nicht ein alter Gerichtsgebrauch ſondern ein Recht auf
dieſe Bezeichnung Herr Frau haben die Standesherren
denn der 8 7 der Jnſtruktion wegen Ausſührung des Edikts
vom 21 Juni 1815 die Verhältniſſe der vormals reichs
unmittelbaren Reichsſtände betreffend Verordnung vom
30 Juni 1820 ſagt wörtlich Den Standesherren wird das
Ehrenwort Herr Herzog Fürſt Graf oder Frau Herzogin
Fürſtin Gräfin gegeben und von den Landesbehörden iſt
ſämmtlichen Standesherren und den Mitgliedern ihrer
Familien in den amtlichen Ausfertigungen die ihrer Geburt
angemeſſene Courtoiſie zu ertheilen Dieſe Jnſtruktion iſt
wie unſtreitig nirgends aufgehoben ſie beſteht nach wie vor
zu Recht ck A II 9 Koch Rehbein u Reinke

Das würde an der Auffaſſung darüber daß eine ſolche Be
immunng veraltet und mit der modernen geſellſchaftlichen Auf
ſſung nicht mehr vereinbar iſt abſolut nichts ändern Jm

übrigen iſt den Standesherren durchaus ihre wie es ſcheint
durch ein halbvorſintfluthliches Edikt geſicherte Ehrung zu
gönnen Nur iſt zu wünſchen daß man dieſelbe Courtoiſie
auch auf andere Sterbliche anwendet denn der Geſetzes
paragraph der die Gleichheit aller Staatsbürger vor
dem Gericht verlangt iſt nun einmal da und ſollte deshalb
ſo lange der Regktion nicht ſeine Abſchaffung gelungen iſt auch
immer befolgt werden auch wenn es ſich nur um formelle
und wie wir gern zugeben recht nebenſächliche Dinge handelt

Vor einiger Zeit ging durch die Zeitungen die Nachricht
daß der Oberpräſident Stagtsminiſter v Achenbach den
berliner Magiſtrat zur Einreichung eines Verzeichniſſes
der Kanzleiſtellen aufgefordert habe um zu prüfen ob
dieſe Stellen wohl den Civilverſorgungsberechtigten
vorzubehalten ſein dürfen Dazu ſchreibt heute die Nat Ztg

Wenn nun auch das Beſtreben der Staatsbehörden für die
ausgedienten Unteroffiziere zu ſorgen erklärlich iſt und Aner
kennung verdient ſo hat die Anſicht doch Berechtigung daß
der Staat bemüht ſein muß den Civilverſorgungsberechtigten
in erſter Linie im eigenen Dienſt Unterkommen zu verſchaffen
und daß dies nicht auf Koſten der Gemeinde geſchehen dürfe
Daß dem nicht ſo iſt beweiſt folgende Thatſache Jm Bereiche
des Jnuſtiz miniſteriums ſind insgeſammt 6670 Subaltern
Dienſtſtellungen vorhanden Hiervon ſind die Hälfte alſo

3335 en geſetzmäßig den MilitärAnwärtern vorbehaltenEs ſie ar Aſſiſtenten Stellen durch Sikalte
Anwärter beſetzt Die Stellen der Gerichtsſchreiber ſind den
Militär Anwärtern gar nicht vorbehalten

Da err v Tauſch jetzt ſein Abſchiedsgeſuch einerei b gabe wird heute beſtritten Ein Abſchiedsgeſuch

auſch s liegt nach dem Berl Lok Anz, noch nicht vor
Solange Tauſch auf Urlaub iſt ruht ſeine Angelegenheit Erſt
wenn nach Ablauf ſeines Urlaubs auch der Polizeipräſident
v Windheim von dem ſeinigen zurückgekehrt ſein wird dürfte
dieſer dem Miniſter des Jnnern auf Grund des vorläufig noch
ar nicht fertig geſtellten ſener en Berichts über denPro eß Tauſch Vortrag über die Sache halten Von dieſer

Konferenz des Miniſters mit dem Polizeipräſidenten wird es

abhängen ob ein Disciplinarverfahren gegen Herrn v Tauſch
einzuleiten iſt

Der bremer Bürgerſchaft ging ein Antrag auf
Genehmigung von 1,900,000 M zur Enteignung von 394 Morgen
Areal zur Anlage von zwei neuen großen Hafen
baſſins zu

Volkswirthſchaftliches
In welcher Richtung ſich die agrariſchen Wünſche

hinſichtlich unſerer Bankpolitik bewegen kann man aus den
folgenden Aeußerungen der Poſt erſehen

Ob in Bezug auf die Bankpolitik und insbeſondere in
Bezug auf die Reichsbanlpolitik die Auffaſſung des Grafen
Poſadowsky von der des Herrn von Bötticher abweicht läßt
ſich mit Sicherheit noch nicht beurtheilen Es iſt aber wahr
ſcheinlich daß Graf Poſadowsky ſehr bald in die Lage verſetzt
werden wird nach dieſer Richtung Farbe zu bekennen Denn
es wird in der nächſten parlamentariſchen Campagne zweifelsohne
an Jnitiativaunträgen nicht fehlen welche theils auf die
Umwandlung der Reichsbank in ein neues Reichs
inſtitut theils wenigſtens auf durchgreifende Aenderungen in
ihren Einrichtungen abzielen Es wird daher Bankweſen und
Banfpolitik eine nicht unbeträchtliche Rolle in den Verhand
lungen der nächſten parlamentariſchen Campagne bilden Der
Reſt der laufenden Landtagsſeſſion dürfte ſich auf die drei
Tage vom 22 bis 24 d M erſtrecken und ganz von der Ver
handlung über das Vereinsgeſetz und die damit zuſammen
hängenden Fragen der allgemeinen Politik beherrſcht werden
Daß es dabei ſehr weſentlich darauf ankommen dürfte wie
der Regierungsſtandpunkt vertreten wird unterliegt wohl
keinem Zweifel

Vielleicht hilft der bekannte Agrarier und Bimetalliſt ſtrengſter
Obſervanz Geh Oberregierungsrath Gamp der bereits für
eine höhere Stelle in der Regierung in Ausſicht genommen
ſein ſoll dieſe Wünſche ſeiner politiſchen Freunde mit verwirk
lichen Zunächſt müßte da wohl der gegenwärtige Reichs
bankpräſident beſeitigt werden der ja den Agrariern ſchon
längſt ein Dorn im Auge iſt Ein derartiges Vorgehen würde
übrigens ganz in den Rahmen der jetzt herrſchenden Politik
paſſen und ſich dem bisherigen Vorgehen gegen die Börſen
und den Wünſchen nach weiteren Verkehrsbelaſtungen würdig
anſchließen Qui vivra verra

Zwiſchen dem Deutſchen Reiche und Belgien ſoll
durch Auswechſelung von Erklärungen der beiderſeitigen Re
gierungen eine Verſtändigung dahin getroffen worden ſein daß
ſür die Dauer des zwiſchen dem Reich und Belgien beſtehenden
Handelsvertrags die von deutſchen Handlungsreiſenden nach
Belgien ſowie von belgiſchen Handlungsreiſenden nach Deutſch
land unter zeitweiliger Zollbefreiung gemäß Artikel 9 des Ver
trags eingeſührten Waaren muſter nicht mehr mit Jdentitäts
zeichen verſehen werden ſollen wenn ſie bereits Erkennungs
zeichen Stempel Siegel Plozuben uſw einer Zollbehörde des
anderen Landes tragen jedoch mit der Beſchränkung daß den
beiderſeitigen Zollbehörden das Recht vorbehalten bleibt an den
unter den genannten Bedingungen eingeführten Waarenmnſtern
weitere Erkennungszeichen anzulegen falls dies zur Feſtſtellung
der Jdentität der Muſter für nothwendig erachtet wird

Schnle und Kirche
Ein recht ungünſtiges Urtheil über die großen Schul

ſyſteme enthält ein Beſcheid des Unterrichtsminiſteriums auf
die von einem Provinzialſchulkollegium erſtatteten Berichte über
die Entwickelung der Gymnaſien und Realgymnaſien in den
Schuljahren 1892/93 bis 1895/96 Es wird darin als be
ſonders lehrreich hervorgehoben daß die Auſtalten mit
Wechſelcöten das heißt mit Herbſt und Frühjahrsklaſſen
in Bezug auf die Verſetzungen vor den anderen un
vortheilhaft hervortreten Jn gewöhnliches Deutſch über
ſetzt heißt das daß die Schüler in dieſen Anſtalten ihr Ziel
ſpäter erreichen alſo langſamer aufrücken als in den kleineren

flügelten Engelsköpfen unterſtützt worden ſein Zuweilen
ſpiegelt dieſer Prozeß des kindlichen Denkens jenen des frühen
menſchlichen Denkens wieder ſo ſagte z B ein kleiner ſechs
jähriger Knabe daß Gott den Athem in den Himmel hinauf
genommen habe vergl die Vorſtellungen welche den Wörtern
spiritus und pneuma zu Grunde liegen

Auf welche umſtändliche Weiſe ſich die Kinder vorſtellen daß
der Eintritt in den Himmel ſtattfinde vermag ich nicht ſicher
auszuforſchen Hier kommt wahrſcheinlich die Legende von den
Engeln durch die Lüfte getragen zu werden zu Hilfe Wie wir
in einer anderen Abhandlung geſehen haben pflegen die Kinder
von den Lenten wenn ſie ſterben zu glauben daß ſie auf
Säuglingsdimenſionen zuſammenſchrumpfen um ſo in den
Armen der Engel getragen werden zu können

Die Jdee daß die Leute in den Himmel kommen wird
unſeres Wiſſens von dem Kinde bis zu ihren logiſchen Folgen
getrieben Wenn die Thiere ſterben kommen ſie auch an einen
anderen Ort Ein Knabe von drei Jahren und neun Monaten
fragte ob die Vögel Jnſekten uſw ebenfalls in den Himmel
eingingen wohin die Leute kommen wenn ſie ſterben Doch

igt ſich hier eine materialiſtiſche Neigung beſonders im Zu
ammenhang mit der Beobachtung daß die Thiere gegeſſen

werden Ein kleiner amerikaniſcher Knabe ſpielte in ſeinem
nften Jahre mit einer Kaulquappe bis ſie ſtarb Sofort

raßen die anderen Kaulquappen ſie auf und das Kind brach
in Schreien aus Seine ältere Schweſter ſuchte ihn mit
den beſten Abſichten zu tröſten indem ſie ſagte Weine nicht
Wilhelm ſie hat ſich nach einem beſſeren Orte begeben Auf
dieſe ziemlich übel angebrachte Verſicherung erwiderte er
eptiſch Sind die Mägen ihrer Brüder und Schweſtern ein
erer Ort
ndem wir jetzt zu den Jdeen von den übernalürlichen Weſen
hen ſoll bemerkt werden daß die Kinder in betreff ihrer

Vorſtellungen über dieſe nicht ganz von der religiöſen oder
einer anderen Belehrung abhängig ſind Die Lebhaftigkeitihrer Phantaſie und ihre Jmpulſe der Furcht und des er

trauens treiben ſie zu einem ſpontanen Schaffen unſichtbarer
Weſen an Bei dein Spukglauben des C an den Wolf be
I wir ein Ueberleben der Neigung der Wilden die un
ſichtbare Welt mit Ungeheuern in der Geſtalt von Dämonen
zu bevölkern Ein anderer etwas über zwei Jahre alter kleiner

Knabe welcher noch keine religiöſe Belehrung empfangen hatte
bekam einen ähnlichen Spukſchrecken in Bezug auf das
Hähnchen dieſen Namen halte er den Hähnen und Hennen

gegeben als er auf dem Lande war Er verſetzte dieſes böſe
Ding in die Badeſtube des Hauſes und ſchrieb die Magen
beſchwerden dem ſchädlichen Einfluß des Hähnchens zu Die
Furcht ſchuf nach Lucretius die Götter und in dieſer Er
findung bösartiger Weſen welche zur Schädigung des Kindes
geneigt ſind mag nun das Kind der modernen civiliſirten Ge
ſellſchaft den Prozeß wieder hervorbringen durch welchen die
Betrachtungen der Menſchen durch die Vorſtellung unſichtbarer
und übernatürlicher Urheber n geſtört wurden

Andererſeits bemerken wir daß der kindliche Jmpuls Hilfe
u ſuchen zu dem Glauben an eine r Art von WeſenNihet Der ſtandhafte Glaube des C an ſeine Elfen welche

für ihn das Wunderbarſte thun konnten und ganz beſonders
ſeine Erfindung des Regengottes des Regners ſind eine
deutliche Erläuterung der Wirkung dieſes Jmpulſes

Selbſtverſtändlich müſſen wir auch hier den Einfluß der
Belehrung zugeſtehen während wir das Spiel eines ſpontanen
Jmpulſes nachweiſen können Die Schutzgötter des die
Elfen wurden zweifellos durch ſeine Märchen eingeflüſtert
wenn wir guch wie bei der Mythe von dem Regner wahr
nehmen können daß ſein thätiger kleiner Geiſt fortfuhr die
ihm gegebenen Andentungen zu ganz originellen Geſtalten aus
Zuarbeiten Dieſe originelle Anwendung zeigt ſich da im großen
Maßſtabe wo ein ſyſtematiſcher Religionsunterricht geboten
wird Ein intelligentes vier oder fünfjähriges Kind wird in
dem Laboratorinum ſeines Geiſtes ſich die Jdeen von Gott und
dem Teufel in ſeltſamer Weiſe zu nutze machen Es würde
nun intereſſant ſein ſich eine Sammlung aller ſchrecklichen
und grauſigen Geſtalten durch welche die jugendliche Phantgſie
die Vorſtellung vom Teufel auszulegen ſtrebt zu verſchaffen
wenn wir dieſelbe nur erreichen könnten Die kindlichen Wieder

n der Gottesidee ſcheinen eine kaum geringere maleriſche
annigfaltigkeit zu zeigen 2

Nach Earl Barnes ſcheinen ſich die kaliforniſchen Kinder
nur wenig mit dem Teufel und der Hölle zu beſchäftigen
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augenſcheinlich Jn den
die Stelle der früheren neunklaſſigen höheren Schulen größten
theils Anſtalten mit Doppelcöten das

Heinrich vom Herbſt d J
der zweiten Diviſion des J Geſchwaders die J Marine
inſpektion in Kiel um zum erſten male in ſeiner Stellung als
Contreadmiral ein größeres Landkommando zu führen Zum
Befehlsbereich der erſten Marineinſpektion die ihren Sitz in
Kiel hat gehören die aus zwei Abtheilungen beſtehende erſte

Matroſendiviſion eWerftdiviſion und die in Friedrichsort garniſonirende Schiffs
jungenabtheilung Jn der Stellung als Kapitän zur See hat
Prinz Heinrich bereits vor Jahren die erſte Matroſendiviſion
befehligt wie auch einer Abtheilung dieſer vorgeſtanden Zur
Zeit befehligt noch Contreadmiral von Arnim die erſte
Marineinſpektion mit dem Prinz Heinrich gleichzeitig am
15 September 1895 zum Contreadmiral befördert wurde
Da bei den diesjährigen Flottenhauptmanövern mannigfache
intereſſante Scharfſchießübungen in See von Bord der Panzer
ſchiffe nach eigens für dieſen Zweck hergerichteten alten Schiffen
ausgeführt werden nimmt man an daß der Kaiſer einem
Theil der Schlußmanöver beiwohnen wird nachdem er im ver
gangenen Herbſt den
geblieben war
dieſem Jahre etwas verkürzt werden da die Uebunggsflotte erſt
Mitte Auguſt formirt und bereits gegen Mitte September
wieder aufgelöſt werden ſoll womit die Uebungen in See für
dieſes Jahr in der Hauptſache beendet ſein werden Sämmt
liche Schiffe des Manövergeſchwaders haben übrigens nach
einer Meldung aus Kiel
mando des Viceadmirals Thomſen und des Kontreadmirals
Prinzen Heinrich die große Manöverfahrt nach der Nordſee an
getreten Die Flotte dampft um Skagen nach Helgoland

Gymnaſien und Realgymnaſien Der Grund kann nur der
ſein daß ſchwächere Schüler aus dem Herbſt in den Frühjahrs
cötus und umgekehrt geſchoben und durch dieſen Wechfel inihrem Fortkommen gelinvert werden Da mit jedem der

artigen Wechſel auch ein Wechſel der Lehrer verbunden iſt ſo
iſt gerade bei ſchwächeren Schülern der Nachtheil

größeren Städten ſind an

heißt mit 15 bis
18 Klaſſen getreten Der erziehliche Vortheil dieſer
Aenderung iſt ſeit lange angezweifelt worden in unterrichtlicher
Beziehung hat man indeſſen die Wechſelcöten immer für einen
Fortſchritt gehalten
haben darum die großen Syſteme die kleineren immer mehr

Auch im Mittel und Volksſchulweſen

zurückgedrängt trotz der Proteſte derjenigen Schulmänner die
z die erziehliche Wirkſamkeit der Schule das Hauptgewicht

egen

ſetzungen in den Gymngſien und Realgymnaſien mit Wechſel
cöten gemacht hat anderweitig beſtätigt werden ſo dürfte man
künftig auch aus unterrichtlichen Gründen den kleineren Schulen
wieder den Vorzug geben
die größte Auſmerkſamkeit aller Betheiligten verdient Jn
eine Reihe von Städten z B in Breslan Elberfeld Barmen
und Kiel hat man ſich mit den großen Schulſyſtemen übrigens
niemals befreunden können und noch kürzlich haben die barmer
Schulvorſtände trotz der etwas höheren Koſten mit größter
Einhelligkeit für kleine Schulanſtalten bei den Volksſchnlen
höchſtens acht Klaſſen ſich entſchieden

Sollten die Beobachtungen die man bei den Ver

Jedenfalls iſt das eine Frage die

Heer und Marine
Wie nach der Voſſ Ztg verlautet übernimmt Prinz

ab nach Abgabe des Kommandos

die aus fünf Compagnien beſtehende erſte

größeren Manövern der Flotte fern
Die Hauptmanöver der Marine werden in

geſtern vormittag unter dem Kom

Ausland
Zu den Friedensverhandlungen

in Konſtantinopel
Die Schuld an der Verzögerung der Friedensverhandlungen

trifft wie Lord Salisbury im engliſchen Oberhauſe gausführte
lediglich die Türken

Soweit die Mächte in Betracht kämen könnte es keine Ver
zögerung geben es herrſche unter ihnen Uebereinſtimmung
Salisbury wollte nicht behaupten daß über jede Einzelheit
Uebereinſtimmung herrſche es beſtehe aber nicht der geringſte
Zweifel daß wenn die Frage des Friedensſchluſſes den
Mächten überlaſſen würde ſie in ſehr kurzer Friſt gelöſt
wäre Der Verzug komme von Konſtantinopel die Handlungs
weiſe der türkiſchen Regierung ſei ſtets durch große Bedächtig
keit gekennzeichnet geweſen die Bedächtigkeit mit der jetzt vonder Türkei verfahren werde ſei aber übertrieben Die großen
Fragen um die es ſich bei den Unterhandlungen drehe ſeien
die Feſtſetzung der Grenze und der Kriegsentſchädigung ſowie
die Kapitulationen Er wiſſe nicht daß die britiſche Regierung
von der Anſicht der türkiſchen Regierung über irgend eine
dieſer Fragen Kenntniß habe die britiſche Regierung kenne
die Anſicht der Großmächte die wie er glaube alle abſolut
darin im Einklange ſind gegenwärtig nicht eine Löſung irgend
wie zu machen Die Frage ob ſie zu ihrem Ziele gelangen
gehörte eher in das Gebiet der Weisſagung als in das Gebiet
politiſcher Spekulation

Daraus erfährt man abſolnt nichts neues und die Komödie
die in Konſtantinopel infolge der divergirenden Intereſſen der
Mächte ſchon ſo oſt geſpielt iſt kann luſtig weiter gehen Die
Türken machen es ſich weiter in Theſſalien

Times berichtet aus Athen daß die Beſetzung von Kalambaka
ſeitens der türkiſchen Truppen nicht als Verletzung des Waffen
ſtillſtandes betrachtet werden könne da der Ort innerhalb des

türkiſchen Rayons liege hkeine Kenntniß gehabt und daher den Türken Widerſtand ge
leiſtet Der Sultan macht ſich augenſcheinlich noch luſtig
über die Botſchafter
Vorſtellung der Botſchafter bringt

Entſcheidung ir daßweiteres Verhalten noch nicht ſchlüſſig ſei
dem Abbruch der Friedensverhandlungen iſt falſch
wort der Pforte noch nicht ſchlüſſig
Hohn Aber die Botſchafter werden ſich nach allem Vorauf
er auch dies gefallen laſſen

bequem Die

Die Bewohner hätten hiervon jedoch

Die Antwort der Pforte auf die letzte
nämlich keine endgiltige
daß die Pforte über ihr

Das Gerücht von
Die Ant

iſt der reine

ſondern beſagt nur

u ſein,

Nach einer Meldung des
euter ſchen Bureaus hat die ruſſiſche Regierung ein Rund

ſchreiben an die Mächte erlaſſen worin ſie d n
einen Schritt zur Beſchleunigung des Friedensſchluſſe zu thun

Die N Fr Pr meldet aus Konſtantinopel
Die Botſchafter erklärten dem türkiſchen Miniſter des

Aeußern daß die Mächte der Türkei in Theſſalien im Gebiete
von Metzovo die 200 Quadratkiſometer umfaſſenden Ortſchaften
Cotzoflani Malacaſi und Liabovo ferner im Gebiete von
Tyrnavos mit Ausnahme der Stadt Tyrnavos alle von
Walachen bewohnten Ortſchaften bis zum Leriafluß überlaſſen
wollen Die Türken beſtehen aber darauf das ganze Gebiet
nördlich vom Salamvriafluſſe zu bekommen

In türkiſchen Kreiſen ſo wird der N Fr Pr ſerner ge
meldet herrſche große Erregung Ein bekannter Marſchall
änßerte

So lange von der Räumung Theſſaliens die Rede ſei könnevon tirtſcher Seile eine gufrichtige Diskuſſion über den

s ul



Frieden nicht erwartet werden Füge ſich die Regierung dem
Drängen der Mächte dann gäbe e
Volk und die Armee wollten daß das mit dem Blute von
15,000 unſerer tapferen Soldaten erkaufte Theſſalien unſer
Theſſalien bleibe Eher müßte das Blut in unſeren Adern
vertrocknen als daß wir Theſſalien freiwillig verlaſſen

Jm franzöſiſchen Miniſterrathe theilte Hanotaux dagegen mitdaß die Friedensverhaudlungen entgegen den peſſiniſtiſchen

Berichten der letzten Tage günſtig verliefen obwohl
die türkiſche Militärpartei die Verhandlungen zu beein
trächtigen ſtrebe Der Sultan habe in die Räumung
Theſſaliens eingewilligt

Oeſterreich Nugarn
Dem wiener Fremdenblatt zufolge beſtätigt ſich die Meldung

daß die trientiner Abgeordneten dem Miniſterpräſidenten Grafen
Badeni einen neuen Autonomientwurf überreicht haben Graf
Badeni habe darauf die Zuſage ertheilt daß er im Laufe
des Juli oder Auguſt zwei der einflußreichſten italieniſchen
n rdneken zur Beſprechung des Entwurfes nach Wien berufen
werde

Die öſterreichiſchen Grenzbehörden trafen umfaſſende Sicher
heitsmaßregeln da in der italieniſchen Provinz Ber
gamo die Rinderpeſt verheerend auftritt Jn Korona und
anderen Dörfern erkrankten auch viele Perſonen nach dem Genuß
von Fleiſch angeſteckter Rinder zwei Perſonen ſind geſtorben
andere in Lebensgefahr

Jm ungarxiſchen Abgeordnetenhauſe brachte Hentaller
geſtern eine Jnterpellation ein wegen der Zollmaßnahmen
der Vereinigten Staaten welche Ergänzungszölle ein
führen und ſomit auch den ungariſchen Zucker differentiell be
handeln Der Jnterpellant frägt an ob die ungariſche Re
gierung geneigt ſei dagegen zu proteſtiren und was ſie zu thun
gedenke falls die amerikaniſchen Zölle trotz der Proteſte ins
Leben treten ſollten Johann Hock interpellirte wegen der
Bewegung der Landarbeiter und beſchuldigte die Re
gierung daß ſie der Bewegung mit verſchränkten Armen
gegenüberſtehe und die Landwirthſchaft den Agitatoren
ansliefere Rufe rechts Sie agitiren ja ſelbſt Der Acker
bauminiſter Daranyi beantwortete die Interpellation
nicht ſofort meritoriſch wies jedoch darauf hin daß
es den Vorkehrungen der Regierung gelungen ſei einen allge
meinen Streik zu verhindern ohne daß Blut vergoſſen wurde
Die Landwirthe wüßten und zollten der Regierung hierfür
Dank Lebhafter Beifall

BVelgien
Jm Senat brachte geſtern bei der Berathung des Budgets

des Auswärtigen Descamps einen Antrag ein welcher beſagt
daß der Sengt mit Genugthuung die Anſtrengungen der
Regierung in der Richtung auf ſchiedsrichterliche Ent
ſcheidung anerkenne und hoffe daß die Regierung zur
Bildung eines internationalen Gerichtshofes beitragen
werde welcher die Jurisdiktion über die kleinen Stagten haben
ſolle Der Miniſter des Auswärtigen erklärte ſich mit dieſem
Antrage einverſtanden welcher mit großer Majorität qan
genommen wurde

Major Lothaire hat ſeine Plantagenſtudien in holländiJndien vollendet und iſt heimgekehrt Er nahm Arles ans
dem belgiſchen Militärdienſt um ſich ganz den Intereſſen
mehrerer privater Plantagengeſellſchaften am Kongo
zu widmen

Frankreich
Die Deputirtenkammer bewilligte geſtern einen Kredit

von 7 Millionen Franes für die Opfer der jüngſten
elementaren Ereigniſſe in Frankreich Algier und Gnadeloupe

Der Gemeinderath von Paris genehmigte die erſten Artikel
der Vorlage betr die Errichtung der Stadtbahu

Jtalien
Die Polizei hat geſtern nacht in Rom eine Reihe angeblicher

Anarchiſten und Mitverſchworene des Attentäters Acciarito
verhaftet darunter befindet ſich auch der Sitzredacteur des
ſozialiſtiſchen Avanti

Die Regierung wird der Rückkehr des ſoeben zum Abgeordneten
gewählten Cipriani kein Hinderniß in den Weg legen Ueber
die Giltigkeit der Wahl wird das Parlament zu entſcheiden
haben Die Wahlprüfungskommiſſion erklärte die Wahl
Cipriani s für ungiltig da derſelbe nicht wählbar ſei

Großbritannien und Jrlaud
Der ſüdafrikaniſche Unterſuchungsausſchuß

berieth am Dienstag über den vorzulegenden Bericht Es
verlautet der vom Vorſitzenden Jackſon ansgearbeitete Mehr
heitsbericht mache für Jameſon s Einbruch in erſter
Reihe Rhodes in zweiter Reihe Beit und Maguire verant
wortlich und ſpreche Chamberlain gänzlich von jeder
Mitwiſſenſchaft frei Labouchère s Sonderbericht wurde
einſtimmig verworfen Das Ausſchußmitglied Blake will mit
den Verhandlungen des Ausſchuſſes nichts weiter zu thun haben
da in Ermangelung der Drahtungen deren Vorlegung der Rechts
anwalt der Chartered Company verweigert die Unterſuchung
gegenſtandslos geworden ſei

Wie der Mancheſter Guardian erfährt wurde zwiſchen den
leitenden Miniſtern der Kolonien und Chamberlain ein Plan
vereinbart dem zufolge die Kolonien künftighin im Ober
hauſe vertreten ſein ſollen

Rußland
Der wir ruſſiſche Botſchafter in Konſtan

tinopel Nelidow iſt wie nunmehr ſeſtſteht zum Bot
ſchafter in Rom ernannt worden Die Politiſche Korre
ſpondenz meldet aus Petersburg daß die Verſetzung deseiſchaſters Nelidow nach Rom hauptſächlich auf deſſen eigenen

Wunſch zurückzuführen ſei Der Botſchafter habe ſchon ſeit
langer Zeit eine Verſetzung auf einen anderen Poſten angeſtrebt

Jn der ruſſiſchen Politik gegenüber der Türkei
treten keinerlei Aenderungen ein Nelidow verbleibe
bis zum Abſchluß der Friedensverhandlungen in Konſtantinopel
Wie das Wiener K K Telegr Korreſp Bureau meldet iſt
als Nachfolger für den nach Rom verſetzten ruſſiſchen Bot
ſchafter Nelidow für Konſtantinopel der ruſſiſche Geſandte in
Stockholm Sinowiew in Ausſicht genommen

Griechenland
Der Zwiſchenfall anläßlich der Schlägerei ruſſiſcher

Matroſen mit Einwohnern im Piräus iſt erledigt ein
griechiſches Schiff ſalutirte das ruſſiſche Panzerſchiff auch be
ſuchte M iniſterpräſident Ralli den Kommandanten des Panzers
um ihm ſein Bedauern auszudrücken

Mittel und Südamerika
Nach einer offiziellen Depeſche aus Rio de Janeiro belagert

General Arthur Oscar Canudos und unterhält ein Artillerie
fener gegen die Banden unter Conſelheiro ſeit dem 27 Juni
nachdem er zuvor die beherrſchenden Stellungen beſetzt hatteDie unter General Savaget ſehende d hat
den Marſch durch den Staat Sergipe durchgeführt und ſie mit
der Hauptmacht des Generals Oscar am 28 Juni vereinigt
Binnen kurzem wird der entſcheidende Kampf ſtattfinden der
Sieg der Regierungstruppen iſt ſicher

hier ein Unglück Das

rechte Nachahmung

c TTT

Afrika
Ein Konflikt zwiſchen Marokko und den Ver

einigten Staaten iſt ausgebrochen Der New York
ne meldet aus Waſhington daß die Kriegsſchiffe San

Francisco und Raleigh nach Tanger beordert ſeien um fürden Angriff auf einen Burger der Vereinigten Staaten Genug

thuung zu fordern Da wird der
zahlen müſſen

Aſien
Ueber die Unruhen in Britiſch Jndien verbreitet das

Reuter ſche Bureau heute eine Beſchwichtigungsdepeſche der man
aber nicht allzu viel Bedeutung beimeſſen darf angeſichts der in
ganz V herrſchenden Erregung der eingeborenen Bevölkerung
aller Bekenntniſſe Es wird darin gemeldet daß es in Kalkutta
infolge der getroffenen militäriſchen Vorkehrungen gelungen ſei
den Pöbel in der geſtrigen Nacht von Ruheſtörungen abzuhalten
auch den Tag über ſei alles ruhig geweſen
m

ultan wieder ſchön

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
p Göttingen 7 Juli Für das vom hieſigen Profeſſor

Peter eingerichtete und geleitete botaniſche Verſuchsfeld auf
dem Broccken iſt infolge eines bewilligten erhöhten Unter
haltungsbeitrages die Anſchaffung und Auspflanzung von ca
450 Alpenpflanzen und 750 z Th größeren Coniferen ermöglicht
worden Die Kulturen wurden dadurch erheblich ausgedehnt
und mit umfangreicheren Verſuchen auch außerhalb des Ver
ſuchsfeldes konnte begonnen werden Das gute Gelingen der
Verſuche mit Kartoffeln veranlaßte deren Fortführung auf
größeren Flächen in tieferen Lagen des Harzes

Provinzialnachrichten
Gemäß den Vorſchriften des Kommunaglabgabengeſetzes

macht der Landwirthſchaftsminiſter öffentlich bekannt daß der
bei der Veranlagung der Gemeinde Einkommenſteuer
von fiskaliſchen Domänen und Forſtgrundſtücken
für das laufende Steuerjahr von den Gemeinden zu Grunde zu
legende aus dieſen Grundſtücken erzielte etatsmäßige Ueber
ſchuß der Einnahmen über die Ausgaben unter Beruückſichtigung
der auf ihnen ruhenden Verbindlichkeiten und Verwaltungskoſten
nach den Etats für 1 April 1897,98 u a in der Provinz
Sachſen 114 1 Proz des Grundſteuerreinertrags beträgt

z Eilenburg 7 Juli Stadtrath Beyer Schützen
könige Der erſte Stadtrath und Beigeordnete
L Bey er iſt heute nach ſchweren Leiden geſtorben 40 Jahre
hat er im Dienſte der Stadt geſtanden Geſtern ſchoß ſich
der Bankier P Hauffe zum König der Bogenſchützen
und heute erlangte die Würde eines Büchſenſchützenkönigs
Lohgerbermeiſter Ermiſch

K Delisſſch 7 Juli Den Brand wunden erlegen
Auch das zweite Mädchen der Arbeiter Rieger ſchen Eheleute
aus dem benachbarten Scheukenberg das am Jahrmarktstage
durch unvorſichtiges Umgehen mit der Petroleumkanne beim
Feueranzünden ſich und ſeinem zweijährigen Schweſterchen
tödtliche Brandwunden beigebracht hatte iſt nunmehr ſeinen
Verletzungen im hieſigen Krankenhauſe erlegen

Torgan 7 Juli Nachahmenswerthe Anordnung
Jn einem Aufſichtsbezirk des Kreiſes Torgan iſt den Lehrern
oder Schuldeputationen die Weiſung übermittelt worden während
der Ernteferien in welcher Zeit die Schul zimmer mit einem
neuen Anſtrich verſehen werden an der Decke der Unterrichts
räume eine Windroſe genau und dentlich anzeichnen zu
laſſen Durch dieſes billige und wohl auch vriginelle An
ſchauungsmittel ſoll der Unſicherheit im Beſtimmen der Himmels
gegenden geſteuert werden Dieſes praktiſche Verfah ren verdient

Gardelegen 7 Juli Ueber den gräßlichen Mord
an dem Knaben Fritz Peters geht uns betr der Notiz in der
geſtrigen Frühausgabe in der die Heilanſtalt Uchtſpringe
genannt war von geſchätzter Seite folgende Mittheilung zu
Der 17jährige Mörder Kotzebanu iſt nie in der Landes
heil und Pflegeanſtalt Uchtſpringe aufgenommen geweſen alſo
auch nie aus derſelben als nicht gemeingefährlich entlaſſen
worden auch iſt nach den Akten der Anſtalt niemals ein Auf
nahmeantrag dieſerhalb an die Anſtaltsdirektion bezw durch die
Hand der Direktion an den Hrn Landeshauptmann geſtellt
worden Hiergegen hat Kotzebau in Begleitung ſeines Vaters
einmal und zwar am 16 März 1895 alſo vor nunmehr
2 Jahren die polikliniſche Sprechſtunde für Nervenkranke
beſucht Jn dem polikliniſchen Journal iſt von dem unter
ſuchenden Aſſiſtenzarzt als Krankheitsform Jmbecillität ein
geringer Grad von Schwachſinn eingetragen und ausdrück
lich die Angabe des Vaters notirt daß ſein Sohn weder
Krämpfe noch Aufregungszuſtände habe

verunglückten geſtern früh drei Arbeiter veitodt einer iſt ſchwer verwundet Zwei waren ſoſor

Ordensverleihung Dem SteuerAufſeher a D Schüßze zu O
münde im Saalkreiſe früher zu Gröbers deſſelden Krei ſt neEhrenzeichen verliehen worden es i das Aſgemeine

Leivzig 8 Juli Der millionſte Beſngeſtern in die Ausſtellung ein Abends 8 Uhr fand die Prä
mürung ſtatt Als ein Veweis für das große Jntereſſe das
das leipziger Publikum der Prämiirung entgegenbrachte mag
der Umſtand Erwähnung finden daß viele Beſitzer von Dauer
karten ſich für geſtern Tageskarten gelöſt hatten um ſo eventnell
der e Beſitzer einer der Uhren zu werden Als glück
liche Beſitzerin der millionſten Karte meldete ſich Frau Land
gerichtsſetretär a D Ch Schwarze hierſelbſt Die Wahl
die ihr freigeſtellt wurde zwiſchen einer goldenen Herrenuhr
und einer gleichwerthigen goldenen Damenuhr fiel natürlich guf
die letztere die ihr ſofört ausgehändigt wurde Die Beſitzer der
beiden anderen Nummern ſind bis jetzt noch unbekannt

8 Leipzig 7 Juli Bäckertag Der ſächſiſche BäckerJnnungsverband Saxonia umfaßt zur Zeit I See
mit 4800 Mitgliedern Es wurden heute auf deſſen Tage hier
eine Petition an das Kgl Miniſterium des Jnhalts beſchloſſen
daß den königlichen und ſtädtiſchen Beamten die Mitgliedſchaft
bei unter ſozialdemokratiſcher Leitung ſtehenden Konſum
vereinen zu unterſagen ſei

Vermiſchtes
Bismarck als Dichter Jm Gegenſatze zu verſchiedenen

nur angeblichen Poeſien des Altreichskanzlers theilt ein Auffatz
von Schwetſchke Heidelberg im Bismarck Jahrbuch, betitelt
Bismarck und die Dichtkunſt, zwei nachweisbar echte Bismarck

Gedichte mit Das eine iſt eine AlbumJnſchrift Jn das
Album einer fürſtlichen Frau das mit Einzeichnungen von den
Größten und Bedeutendſten unſeres Landes geſchmückt iſt hatte
Moltke eingeſchrieben Schein vergeht Wahrheit beſteht
Graf Moltke Generalfeldmarſchall Dieſe Worte ſtehen ganz
oben auf der Seite Darunter hat nun Fürſt Bismarck ge
ſchrieben

Jch glaube daß in jener Welt
Die Wahrheit ſtets den Sieg behält
Doch mit der Lüge dieſes Lebens
Kämpft unſer Marſchall ſelbſt vergebens

Bismarck
Mit dem Marſchall iſt Moltke gemeint nicht etwa

Marſchall

Eine Veräußerung alter Kriegsſchiffe hat dieſer Tage
in Wilhelmshaven ſtattgefunden Es wurden auf der kaiſer
lichen Werft die ehemalige Korvette jetzt Kreuzer dritter Klaſſe
Freya und die Maſchinenhulk früher Korbette Vin et a

zum Verkauf gebracht Es waren im ganzen zwölf Zugebote
aus ganz Deutſchland darunter auch von dortigen Unternehmern
eingegangen Das Höchſtgebot hatte die Werft von Gebrüder
Jhms in Kiel eingereicht Sie bot für Freya 65,160 M und
für Vineta 55,220 M Da Freya nur ſehr wenig in Dienſt
geweſen und deshalb ſehr gut erhalten iſt darf der Kauf dem
ſeitens des Reichsmarineamtes zweifellos der Zuſchlag ertheilt
werden wird als ein ſehr günſtiger angeſehen werden

Deutſches Bundesſchieſſen Jn einer Verſammlung des
Geſammtausſchuſſes des Deutſchen Schützenbundes wurde geſtern
Hauſchild Bremen zum Vorſitzenden wiedergewählt zu ſeinem
Stellvertreter wurde v Dall Armi München gewählt Als
Ort für das nächſte Bundesſchießen wurde Dresden beſtimmt
Für den Fonds zur Errichtung eines Völkerſchlachtdenkmals bei
Leipzig wurden 8000 Mark bewilligt

Begnadigung Die im Jahre 1885 wegen Ermordung ihres
Kindes zum Tode verurtheilte vom Kaiſer Wilhelm I aber zu
lebenslänglichem Zuchthaus begnadigte Dienſtmagd Karoline
Raszynski aus Schildberg iſt jetzt nachdem ſie zwölf Jahre
im Zuchthauſe zugebracht hat wegen ihrer in der Strafanſtalt
vorzüglich geweſenen Führung vom Kaiſer völlig begnadigt und
aus dem Zuchthauſe ſofort entlaſſen worden

Die Erdſenkungen bei Rosdzin Wie man der Katto
witzer Ztg mittheilt ſind die Bewegungen der Erde auf den
von der Grubenkataſtrophe betroffenen Stellen immer noch recht
ſtark Dieſer Tage hat ſich auf dem Felde hinter dem evan
geliſchen Friedhof eine größere Bodenſenkung gebildet die auf
der tiefſten Stelle über 2 Meter beträgt Auch unter den am
erſten Tage zu Bruche gegangenen Häuſern hört man das
Brechen und Einſtürzen von Geſtein Die Waſſerkalamität auf
dem Lazarethgrundſtück ſpottet der raſtloſen Arbeit Am Sonn
abend hat die Waſſermaſchine wegen Schadhaftwerden von
Riemen c nicht arbeiten können am Sonntag iſt das Waſſer
wieder auf über die Hälfte des freigewordenen Lazarethgrund
ſtücks geſtiegen Sobald das Waſſer in Rawabach ſteigt ſteigt
auch das Waſſer auf den überſchwemmten Grundſtücken Ohne
Abdämmung der Haide und Tieferlegung des Rawabaches wird
es nun wohl nicht abgehen Noch heute wohnen viele Leute in

cher zog

Schlenſingen 7 Juli Beim Ausſchachten eines
zur Hochdruckwaſſerleitung in Schmiedefeld gehörenden Baſſins

Ziehung vom 7 Juli 1897
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Von der Spree Aus London wurde geſtern gemeldet
daß bis 12 Uhr mittags noch keine Nachricht von dem am Sonn
tag in Cherbourg fälligen Dampfer des Norddeutſchen Lloyd
Spree eingetroffen war Seit dem 26 Juni fehlte jede Nach

richt über die Spree und infolge der vielen Sturmmeldungen
herrſchte Beſorgniß über das Geſchick des Schiffes Jett meldet
ein Telegramm aus London von geſtern abend 6 Uhr Der nor
wegiſche Dampfer Enrique von Bona berichtet daß er ein
franzöſiſches Schiff getroffen habe welches ihm ſignaliſirte daß
es am letzten Sonntag im 48 41 nördlicher Breite und 20 34
weſtlicher Länge mit dem norddeutſchen Lloyddampfer Spree
geſprochen habe Die Spree hatte die Triebwelle zerbrochen

Das Geheimniß der Vojarin Unter dieſer Spitzmarke
berichten budapeſter Blätter Jm Kurhof des Kaiſerbades machte
vor einigen Tagen das Erſcheinen von zwei ſehr eleganten
Damen in tiefer Trauer durch die Vornehmheit ihres ganzen
Weſens und durch die außerordentliche Schönheit der jüngeren
großes Aufſehen Die Neugierde der Kurgäſte und Beſucher
wurde rege allein alles was man über die intereſſanten Gäſte
die ſtets in franzöſiſcher Sprache mit einander verkehrten in
Erfahrung bringen konnte war daß ſie Mutter und Tochter
ſeien in einem benachbarten Gaſthof wohnen und daß die alte
Dame wegen eines gichtiſchen Leidens die Kur gebraucht Die
Lebensweiſe der Damen war ſehr einfach trotzdem aber war es
unzweifelhaft daß ſie ſehr reich ſein müſſen da ihre Freigebig
keit gegen das dienende Perſonal ganz außerordentlich war
Auch ſonſt waren ſie allen ſehr ſympathiſch namentlich die
junge Dame deren reizendes Antlitz durch die tiefe
Melancholie die darüber gebreitet lag unwillkürlich ein
reges Mitgefühl erweckte Als eine beſondere Eigenthümlich
keit fiel es auf daß ihre Hände immer und ſelbſt
beim Speiſen in ſchwarze Handſchuhe gehüllt waren
Mittwoch traf hier ein eleganter junger Mann dem manden Offizier anſah ein und erſchien e domgis mit den Damen

im Kurhof zum Speiſen Er iſt ein rumäniſcher Kavallerie
offizier und der Verlobte des Fräuleins die ihr Jawort jedoch
von dem glücklichen Ausgange einer Operation abhängig macht
zu deren Vornahme ſie die Reiſe hierher unternommen hat
Das Fräulein hat nämlich ſechs Finger an jeder Hand und willnicht deirathen wenn es nicht gelingt ſie von dieſer Anomalie

zu befreien Die hieſigen Profeſſoren haben ſich gegen die Vor
nahme der Amputation ausgeſprochen da ſie davon eine Ver
unſtaltung der Hände vorausſehen die weit ſchlimmer wäre als
der gegenwärtige Zuſtand der nur durch ſeine Ungewöhnlichkeit
Befremden erregt Der Offizier bietet alles auf um den Ent
ſchluß des Fränleins wankend zu machen und es zu bewegen
ihm die Hand zu reichen deren Beſitz ihn wie er betheuert
auch mit ſechs Fingern glücklich machen würde allein die Dame
iſt von ihrem Vorſatze nicht abzubringen Dieſer Tage erfuhr
ſie daß in Paris ein Profeſſor ſei der derartige Operationen
auf elektrokauſtiſchem Wege vornehme und dieſer Tage ſind dieDamen dahin abgereiſt um dort die Operation vornehmen zu
laſſen von deren Gelingen das Glück zweier junger Herzen ab
hängt

Ein Ränberhanptmann Jn Lelow ruſſiſches Gouverne
ment Radom wurde Anton Mal arski der Führer einer ge
fürchteten Räuberbande die ſeit langer Zeit den Bezirk Dom
browa unſicher machte in ſeinem Verſtecke von Polizei
wachleuten deren er mehrere zuvor niedermachte erſchoſſen Es
wurden in ſeinem Beſitze viele werthvolle Ringe Revolver und
amerikaniſche Dokumente gefunden Aus den Akten geht hervor
daß Malarski auch ſeine eigene Frau ermordet hat

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Mülhauſen im
Elſaß war es in der Familie des 57jährigen Schloſſers und
Hauseigenthümers Emil Röß wiederholt zu unliebſamen Auf
tritten gekommen wobei ſich die drei erwachſenen Kinder ſtets
auf die Seite der Mutter ſtellten Zu einer ſolchen Scene kam
es dieſer Tage wieder und zwar gerieth der Mann mit ſeiner
Frau eines bunten Bandes wegen in Streit welches ſich der
jüngſte 16jährige Sohn an dem Hut befeſtigt hatte Die Scene
endete damit daß Mutter und Kinder den Vater feſſelten und
dann auf ihn losſchlugen Später ging der Mann nach dem
Hofe und kehrte mit einer Axt bewaffnet in die Wohnung zurück
der jüngſte Sohn nahm aus der Kommode einen geladenen
Revolver und gab als ſein Vater mit der Axt zu einem Schlage
gegen ihn ausholte aus unmittelbarer Nähe zwei Schüſſe ab
Der eine ging fehl während der zweite dem Bedauernswerthen
in das Gehirn drang und ſeinen fofortigen Tod zur Folge hatte
Der Vatermörder ſtellte ſich ſelbſt der Polizei Ein ſtädtiſcher
Arbeiter in Kreuznach der auf dem Holzmarkte in der Kang
liſationsgrube thätig war und mit dem Oberkörper auf die Straße
herüberragte wurde von einem Zuge der Kleinbahn erfaßt und
ſofort todtgedrückt Eine aus Wien zugereiſte Schauſpielerin
Nakoweß ſtürzte ſich in Aufſig von der Elbbrücke in den
Fluß und verſchwand in den Wellen

Todesfälle
Wie ſchon geſtern telegraphiſch aus Paris gemeldet iſt das

Mitglied der Académie frangaiſe Henri Meilhac am Diens
tag abend geſtorben Meilhac war am 23 Febr 1831 zu Paris
geboren widmete ſich zuerſt dem Buchhandel ſpäter der Litteratur
und war Verfaſſer vieler geiſtvoller Theaterſtücke die ihren Weg
über alle Bühnen der Welt gemacht haben bei den meiſten
war ſein Mitarbeiter Ludovic Haléevy Eine ganze Anzahl
ſeiner Stücke verarbeitete Offenbach zu Operetten Von ſeinen
Schöpfungen ſtnd beſonders zu nennen Die Windmühlen,
Die ſchöne Helenag, Blaubart, Pariſer Leben, Die Groß

herzogin von Gerolſtein, Frou Frou, Tricoche und Cacolet,
Toto Tata, Der Mann der Debutantin, Mam zelle

Nitouche, Der Botſchaftsattachs uſw Jn die Akademie
wurde er 1889 aufgenommen

Letzte Telegramme
Waſhington 8 Juli Der Senat hat die Tarifbill

mit 38 gegen 28 Stimmen angenommen Vorher wurden
zahlreiche Amendements abgelehnt angenommen wurde allein
ein Zuſatzantrag in dem beſtimmt wird daß der neue Tarif
mit dem Tage in Kraft trete an dem er endgiltig vom
Kongreß genehmigt werde Der Senat ernannte alsdann fünf
republikaniſche und drei demokratiſche Delegirte um mit
den Delegirten des Repäſentantenhauſes zu berathen
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